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Volkstrauertag
Die zentrale Gedenkfeier zum
Volkstrauertag der Kreisstadt
Neunkirchen findet am Sonn-
tag, 16. November, am Ehren-
mal auf dem Hauptfriedhof
Scheib statt. Teilnehmer treffen
sich um 10.30 Uhr am ehema-
ligen Schulhaus im „Unteren
Friedhofsweg" zu einem
Schweigemarsch mit Kranznie-
derlegung am Ehrenmal.
Bürgermeister Jürgen Fried,
Pfarrerin Britt Goedeking und
Rudolf Hodapp werden An-
sprachen halten, die Stadtka-
pelle Neunkirchen umrahmt
die Feierstunde musikalisch.

Anlässlich des Volkstrauerta-
ges findet am Sonntag, 16. No-
vember, um 11.30 Uhr im Kul-
turhaus Wiebelskirchen eine
Gedenkfeier statt. Ortsvorste-
her Altpeter, der Ortsrat sowie
Vertreter der Kirchengemein-
den werden die Totenehrung
vornehmen, später wird am Eh-
renmal ein Kranz niedergelegt.
Die Feier wird vom Musikverein
Harmonie und der Liedertafel
umrahmt.

Am Volkstrauertag, 16. Novem-
ber, findet auch in Furpach an
der Einsegnungshalle des Zen-
tralfriedhofes  um 11.30 Uhr
eine Feierstunde statt.  An die
Gefallenen werden Uli Ripplin-
ger vom VdK und Ortsvorste-
her Klaus Becker in Redebei-
trägen erinnern, musikalisch
begleiten die Feier Andreas
Ganster an der Orgel sowie die
Sängervereinigung Furpach.

Zufahrt Friedhof
Am Volkstrauertag und am To-
tensonntag ist das Befahren
der Friedhöfe der Kreisstadt
Neunkirchen nicht gestattet.
Die Schrankenanlage des Zen-
friedhofes in Furpach bleiben
an diesen Tagen verschlossen.
Die Friedhofsverwaltung weist
darauf hin, dass bis zum 31.
März 2009 die Friedhöfe nur
von 8 bis 18 Uhr geöffnet sind,
d.h. die Besucher müssen bis
18 Uhr den Friedhof verlassen.

Grabmalkontrolle
Bei der turnusgemäßen Über-
prüfung der Standfestigkeit
wurden alle losen Grabmale
mit Aufklebern versehen. Die
betroffenen Verantwortlichen
hatten bis zum 30. Oktober
Zeit, diese Grabmale befesti-
gen zu lassen. Im November
2008 erfolgt nun die Nachkon-
trolle. Grabsteine, die nicht be-
festigt sind, werden zur Vermei-
dung von Unfällen fachgerecht
auf die Grabstelle abgelegt.

„Lust am Lesen" lautete das Mot-
to der 6. Neunkircher Literaturtage
2008. Die Veranstalter, die Spar-
kasse, der Landkreis und die Kul-
turgesellschaft hatten ein attrakti-
ves und vielseitiges Programm
auf die Beine gestellt. In diesem
Jahr sollte es darum gehen, ver-
stärkt auch junge Leser an die
Literatur heranzuführen. Nach
dem Abschlussabend am 24. Ok-
tober mit einer  herausragenden
Cornelia Froboess zeigt sich, dass
das Konzept voll aufgegangen ist.

Schon mit der „Fantasy Nacht"
 am 10. Oktober wurde ein neuer
Akzent gesetzt. Die effektvoll be-
leuchtete Stummsche Kapelle er-
lebte dabei ihre Premiere als Ver-
anstaltungsort. In der mit 70
Besuchern vollständig ausverkauf-
ten Kapelle ging mit vier renom-

mierten Autoren eine stimmungs-
volle Veranstaltung über die
Bühne. Viele Teilnehmer baten im
Anschluss sogleich um eine Neu-
auflage. Mit der Lesung des be-
kannten Satiriker Thomas Brussig
(Helden wie wir, Am anderen En-
de der Sonnenallee) aus seinem
aktuellen Werk „Schiedsrichter
fertig" legte am 15. Oktober, stil
echt im VIP-Raum des Ellenfeld-
stadions, lebhaft und eindringlich
die Gedanken eines Schiedsrich-
ters dar.

Die Kriminacht am 17. Oktober
war einem literarisch oft unter-
schätzten Genre gewidmet - dem
Kriminalroman. In der ausverkauf-
ten Stummschen Reithalle präsen-
tierte eine illustre Garde deutscher
Autoren ihre aktuellen Bücher:
Jürgen Kehr, Monika Geier, Marco

Schank und Kerstin Rech. Musi-
kalisch umrahmt wurde das Gan-
ze von  Martin Preiser am Flügel.
Ebenfalls sehr gut besucht war
die Lesung mit  Ulrich Peltzer am
20. Oktober aus dem Roman „Teil
der Lösung", zweifellos ein litera-
rischer Höhepunkt der Literatur-
tage. Ein literarisches Fest bildete
am 24. Oktober im Bürgerhaus
den Abschluss. Cornelia Frobo-
ess, bestens aufgelegt und nach
wie vor stimmgewaltig,  präsen-
tierte unter dem Titel „Man trägt
wieder Berlin" die Texte einer ein-
zigartigen satirischen Tradition,
angefangen mit Friedrich Hollaen-
der, Kurt Tucholsky, Carl von Os-
sietzky bis hin zu Günter Grass.
Kongenial war der musikalische
Teil, den das Trio „Amanti Della
Musica" beisteuerte. Das Publi-
kum im voll besetzten Bürgerhaus
war begeistert und spendete
reichlich Applaus. �

Bekanntmachung
über die Annahme und erneute Offenlegung des Bebauungsplanes
Nr.  114 Am Beienstuhl/Schlawerie in Neunkirchen

Der Bebauungsplan Nr. 114 Am Beienstuhl/Schlawerie hat in der Zeit vom
10.12.2007 bis 18.01.2008 zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen.

Danach wurde der Entwurf des Bebauungsplanes in Teilbereichen geändert.

Der Rat der Kreisstadt Neunkirchen hat in seiner Sitzung am 29.10.2008 den
geänderten Planentwurf gebilligt und dessen Annahme und nochmalige Offen-
legung beschlossen.
Der Bebauungsplan und seine Begründung liegen gemäß § 4a Abs. 3 BauGB
in der Zeit vom 24.11.2008 bis einschließlich 08.12.2008 erneut zu jedermanns
Einsicht beim Stadtbauamt, Abt. Stadtplanung und Stadtentwicklung, Rathaus,
Oberer Markt 16, Zimmer 801 (Dachgeschoss), offen. Der Geltungsbereich des
Bebauungsplanes ist aus untenstehendem Übersichtsplan ersichtlich.
Während der Offenlegungszeit können beim Stadtbauamt, Abt. Stadtplanung
und Stadtentwicklung, Anregungen schriftlich oder mündlich zu Protokoll
vorgetragen werden.

Anregungen können gem. § 4a Abs. 3 BauGB nur zu den Teilen vorgebracht
werden, die gegenüber der öffentlichen Auslegung vom 10.12.2007 bis einschl.
18.01.2008 geändert oder ergänzt wurden.

Neunkirchen, den 04.11.2008
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 12.11.2008, 16.30 Uhr, findet im Kath. Vereinshaus, Meßstraße
23, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil
Wellesweiler statt.

Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler am 15.10.2008
2 Sachstandsbericht zur Optimierung der NVG-Linien in Wellesweiler
3 Weihnachtsmarkt Wellesweiler
4 Anfragen der Ortsratsmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 04.11.2008
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler
Kerth

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 19.11.2008, 17 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus
Münchwies, Turmstraße, 66540 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des
Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies statt.
Tagesordnung:
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil
Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 23.10.2008

2 Maßnahmenkatalog
3 Bericht über Vereinsversammlung am 12.11.2008 in Hangard
4 Termine

- Stadtrats- und Ortsratssitzungen in 2009
- Seniorenfeiern 2009

5 Fahrt nach Enchenberg am 14.11.2008
6 Anfragen der Ortsratsmitglieder
7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 06.11.2008
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies
Altpeter

Neue Schüler auf der Scheib
Edith-Stein-Schule ist umgezogen

Dass die Grundschule auf der
Scheib wegen einer ministeriell
verordneten Schulreform gegen
den Willen der Stadt geschlossen
werden musste, traf die Grund-
schüler hart. Mittlerweile fühlen
sie sich an der Steinwaldschule
wohl.

Doch die Stadtverwaltung hatte
ein Problem: was tun mit dem nun
leerstehenden Gebäude? Die
Edith-Stein-Schule, die bislang im
Kolpinghaus untergebracht war,
hatte chronisch Platzmangel. Mit
dem Verkauf der Scheibschule
an das Bistum Trier, dem Träger
der Edith-Stein-Schule, im März
2007 konnte beiden Vertragspart-
nern geholfen werden. Oberbür-
germeister Decker hat die zügigen
und fairen Vertragsverhandlungen
in guter Erinnerung. Er ist sehr
froh, dass für die Scheibschule in

so kurzer Zeit eine neue Nutzung
gefunden werden konnte.

Das Bistum hat das Schulgebäu-
de und die Hausmeisterwohnung
gründlich saniert. Zum Kaufpreis
von 410.000 € kam ein Betrag in
Millionenhöhe für die bauliche
Anpassung an die Bedürfnisse
der Bischöflichen Fachschule für
Sozialpädagogik. Der Rotton der
Turnhalle fällt den Passanten der
Steinwaldstraße ins Auge.

Schulleiterin Therese Birringer
ist froh, dass die Raumnot nun
ein Ende hat. Diözesanadminist-
rator Robert Brahm, Prälat Dr.
Herbert Hoffmann und OB Decker
gratulierten zum gelungenen Um-
bau und wünschten den angehen-
den Erzieherinnen und Erziehern
sowie dem Lehrpersonal, dass
sie sich im neuen Lernumfeld
wohlfühlen. �

Gespenster in der Bücherei
Bundesweiter Vorlesetag

Am Donnerstag, 20. November,
findet ein bundesweiter Vorlese-
tag statt. Unter dem Motto
„Unsere Leser lesen für unsere
kleinen Leser" wird sich auch die
Stadtbücherei/Mediothek an die-
ser Aktion beteiligen. Ab neun
Uhr bis 11.30 Uhr ist die Klasse
3.1 der Grundschule Friedrich von
Schiller zu einer Vormittagsveran-
staltung eingeladen, in deren Ver-
lauf die Büchereimitarbeiterinnen
Astrid Lorig und Sabine Koob,
Lehrerin Petra Peifer sowie der
Neunkircher Journalist und Buch-
autor Gerd Meiser Kurzgeschich-
ten vortragen werden. Passend
zu den Themen der Geschichten
sollen die Kinder schon im Vorfeld
eine Gespensterdekoration vorbe-

reiten und zum Abschluss wird es
auch einen Gespensterbrunch mit
allerlei Zutaten geben. Die Nach-
mittagsveranstaltung beginnt um
16 Uhr und ist für Kinder ab neun
Jahren gedacht. Zu dieser öffent-
lichen Veranstaltung sind die Kin-
der des Kinderhortes Kleiststraße
eingeladen, die sich ebenfalls auf
Gespenster- und Gruselgeschich-
ten freuen dürfen, die nochmals
von Astrid Lorig und Gerd Meiser
sowie Rita Maey, der Leiterin der
Bücherei/Mediothek, vorgelesen
werden. Auch die Nachmittags-
veranstaltung endet mit einem
kindgerechten Umtrunk in der
Geisterrunde, wo dann auch eini-
ge Überraschungen auf die Besu-
cher warten. �

Vielseitige Leselust
Neunkircher Literaturtage mit neuem Konzept erfolgreich

In den großen Pausen ist Spiel und Spaß auf dem Pausenhof der Steinwaldschule garantiert

Frisch renoviert: die Edith-Stein-Schule auf der Scheib

Die über 240 Schülerinnen und
Schüler der Grundschule Stein-
wald dürfen sich freuen. Die
Kreisstadt Neunkirchen hat ihren
Schulhof für rund 135.000 € kom-
plett neu gestaltet.

Deshalb gab es von den Kindern
bei der offiziellen Übergabe durch
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker auch viel Lob für den neuen
Hof.

„Der Schulhof als Ort der Pause
und Regeneration ist wichtig für
unserer Schülerinnen und Schü-
ler. Deshalb haben wir auch auf
diesem Weg in die Bildung unse-
rer jüngsten Bewohner investiert
und dies ist auch immer eine In-

vestition in unserer Zukunft", er-
läuterte Oberbürgermeister Fried-
rich Decker die Bedeutung des
Projekts.

Der neue Schulhof bietet jede
Menge Möglichkeiten zur Aktivität:
Kletterturm, Baustamm-Kletter-
gerüst mit Kletterfelsen, Spielfeld
mit Fußballtoren und Basketball-
körben, Spielhügel mit Tunnelröh-
re, Schaukel, Reckstangen, Spiel-
wiese und Hüpfspiele aus Holz.

Für rund 35.000 € wird zur Zeit
noch ein neuer stabiler Zaun ge-
baut, der Wildschweine aus dem
angrenzenden Waldgebiet und
Vandalismus von Außen abhalten
soll.

Der Steinwald-Schulhof ist nach
dem an der Bach- und an der
Parkschule der Dritte in Neunkir-
chen, der nach pädagogischen
und ökologischen Gesichtspunk-
ten für die Grundschüler gestaltet
worden ist. Dabei wurden die El-
tern und Lehrer von Anfang an in
die Planungen miteinbezogen.
Für die Umsetzung des Konzeptes
zeichnet das Amt für Gebäude-
wirtschaft verantwortlich. Zu rund
60 Prozent wurde das Bauvorha-
ben im Rahmen einer Qualifizie-
rungs-maßnahme der Arbeitslo-
sen Selbsthilfe ASH mit Unter-
stützung des Europäischen Sozi-
alfonds durchgeführt. �

Für beste Pausen-Action
OB Decker übergibt neuen Schulhof der Grundschule Steinwald

Reichspogromnacht: Gedenken auf dem Synagogenplatz

Erinnerung an Terror-Opfer
Gedenktafel am Synagogenplatz

Am vergangenen Sonntag war
der 70. Jahrestag der Reichspog-
romnacht. In dieser Nacht brann-
ten die Synagogen in ganz
Deutschland - der Beginn der Ver-
nichtung der jüdischen Bevölke-
rung durch das NS-Regime.
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker, Dr. Rita Maoz vom der Christ-
lich-Jüdischen Arbeitsgemein-
schaft Saar sowie Pastor Michael
Wilhelm und Pfarrer Uwe Schmidt
als Vertreter des Ökumenischen
Arbeitskreises nahmen dies zum
Anlass, der Opfer zu Gedenken.
Am Standort der ehemaligen Sy-
nagoge Ecke Oberer Markt/
Irrgartenstraße enthüllte Decker
eine Gedenktafel.

In einer eindrucksvollen Rede
warnte der OB vor der erschre-
ckenden Erstarkung rechtsradika-
ler, rassistischer und antisemiti-
scher Tendenzen: „Wir zahlen
heute den Tribut für eine zuneh-
mende Geschichtslosigkeit in un-
serer Gesellschaft. Wen interes-
siert schon, was vor 70 Jahren
geschehen ist? Wer zieht Schluss-
folgerungen aus dem Damals für

heute und morgen?"
Zwischen 1803 und 1812 ent-

stand in Neunkirchen eine jüdi-
sche Gemeinde. 1865 wurde auf
dem ehemaligen Gelände des Re-
naissance-Schlosses eine Syna-
goge eingeweiht. Obwohl damals
die jüdischen Mitbürger in die
Bevölkerung voll integriert waren,
sei latent  immer Antisemitismus
vorhanden gewesen, so OB De-
cker.

  „Die Saarabstimmung am 30.
Januar 1935 mit der Wiederanglie-
derung des Saarlandes an das
Deutsche Reich besiegelte dann
aber auch das Schicksal der
jüdischen Bürger in Neunkirchen."

Trotz intensiver Recherchen las-
sen sich viele der Einzelschicksale
nie mehr aufklären. Stellvertretend
für alle Neunkircher Opfer wurden
auf einer Tafel 10 Namen ver-
merkt: „Fangen wir in der Ge-
schichtsvermittlung in Bildung
und Erziehung an, damit das, was
damals geschah, sich niemals
wiederholt. Dafür soll und kann
diese Tafel ein kleiner Mosaikstein
sein." �

Amtliche Bekanntmachungen

Backes liest
Am Donnerstag, 13. November,

wird der Neunkircher Autor Tho-
mas Backes in der Stadtbüche-
rei/Mediothek Neunkirchen zu
Gast sein. Um 19.30 Uhr wird er
erstmals aus seinem kleinen Ge-
dichtband „Gefühle und Gedan-
ken, die zu Worten wurden" vorle-
sen.  Hierzu sind alle interes-
sierten Zuhörerinnen und Zuhörer
eingeladen. Der Eintritt ist frei. �

In der Zeit vom 30.10. bis 05.11.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen (Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
27.10. Melissa Jill Würz, Neun-
kirchen; 03.11. Jessica Krämer,
Schiffweiler

Eheschließungen
31.10.: Gerd René Hoffmann und
Tina Mohr, Wellesweiler; Angela
Fichera und Kletus Wischan,
Neunkirchen

Sterbefälle
30.10. Werner Stein, Wiebels-
kirchen, 53 J; 01.11. Franz Rein-
hold Steinmann, Wiebelskirchen,
71 J; 02.11. Erich Ruppenthal,
Wiebelskirchen, 88 J; 04.11.:
Riccardo Wesel, Neunkirchen, 50
J; Eckart Bruno August Heinz
Bernstein,  Wiebelskirchen, 70 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister der
Kreisstadt Neunkirchen,
Friedrich Decker, und der
zuständige Ortsvorsteher
gratulieren:

Eheleute
Helga und Georg Fremgen,
Ludwigsthaler Straße 32,
66539 Neunkirchen,
50. Hochzeitstag
am 15. November

Eheleute
Ursula und Walter Hirsch,
Jahnstraße 20,
66538 Neunkirchen,
50. Hochzeitstag
am 15. November

Frau Lieselotte Trumm,
Thomas-Mann-Straße 12,
66538 Neunkirchen,
92. Geburtstag am 16. November

Herrn Paul Decker,
Lessingstraße 5,
66540 Neunkirchen,
90. Geburtstag am 19. November

Herrn Reinhold Seiler,
Drosselweg 19,
66538 Neunkirchen,
92. Geburtstag am 19. November
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Parken in Neunkirchen ist eigent-
lich ein Kinderspiel, stehen doch
sehr viele kostengünstige, zum
Teil sogar gebührenfreie Parkplät-
ze im Stadtgebiet zur Verfügung.
Doch leider besteht am Bahnhof
ein nicht städtischer Parkplatz,
wo deutlich höhere Park- bzw.
Mahngebühren erhoben werden,
was viele Bürger verärgert. Des-
halb hat OB Decker einen Brief
an die DB BahnPark GmbH ge-
schrieben, aus dem wir hier zitie-
ren: „Die DB BahnPark GmbH als
Joint Venture der DB Station &
Service AG und der Contipark
International Parking GmbH pro-
pagiert bundesweit die Schaffung
neuer Qualitätsstandards im Rah-
men der Optimierung der Parksi-
tuation rund um die Bahnhöfe.
Diesem Anspruch wird die Park-
raumbewirtschaftung wie sie am
Bahnhof Neunkirchen betrieben
wird in keiner Weise gerecht. Viel-
mehr führen die Gebührengestal-
tung sowie der Umgang mit
„Parksündern" zu massiven Ver-
ärgerungen bei den Mitbürgern.
Dieser Ärger hat mittlerweile auch
mehrfach in der örtlichen Presse
Niederschlag gefunden und geht
mit einem deutlichen Imagescha-
den für das Unternehmen Bahn
einher. Aussagen wie „nicht kun-
denfreundlich", „unverschämt",
„miese Abzocke" müssen auch
Sie betroffen machen und zu ei-
nem Hinterfragen Ihres Parkkon-
zeptes führen."

Decker verweist weiter auf die
„Brötchentaste," die im Stadtge-
biet gebührenfreies Parken bis
zwanzig Minuten ermöglicht. Ein
solches Angebot gebe es auf dem
Bahnhofsvorplatz nicht. Auch gibt
Decker die wesentlich günstige-
ren Parkgebühren auf städtischen
Parkplätzen zu Bedenken.

Bei Verstößen gegen die Nut-
zungsbedingungen der BahnPark
GmbH allerdings wird es richtig
teuer. Dann winkt eine Vertrags-
strafe in Höhe von 23€.  „Dies
empfinden viele Bürger als willkür-
lich und unangemessen. Dieser
Betrag liegt deutlich über den auf
öffentlichen Parkplätzen üblichen
Verwarnungsgeldangeboten und

trifft gerade bei kurzfristigem Ab-
stellen ohne Parkschein auf Un-
verständnis. Auch hier wäre es
angebracht, wenn Sie die Höhe
der Vertragsstrafe staffeln und
der Regelung im öffentlichen
Raum anpassen würden, um die
notwendige Akzeptanz zu errei-
chen," so Decker weiter.

Der Neunkircher Oberbürger-
meister bietet der Bahn in seinem
Schreiben an, die Bewirtschaf-
tung und Überwachung der Kurz-
zeitparkplätze am Bahnhof der
Kreisstadt Neunkirchen zu über-
tragen. Aufgrund der beschränk-
ten Zahl an Parkplätzen und dem
notwendigen Kontrollaufwand
dürfte derzeit die Betreuung
durch die Contipark International
Parking GmbH wohl kaum kosten-
deckend sein. �

In der Kreisstadt Neunkirchen
sichern über 200 Elternlotsen den
Schulweg für die Kinder. Als klei-
ner Dank für die Dienste lädt die
Kreisstadt die Elternlotsen jedes
Jahr zu einem gemütlichen A-

bendessen ins Robinsondorf ein.
„Sie helfen damit nicht nur ihren
Kindern, sondern allen Kindern,
sicher zur Schule zu kommen."
lobte der Bürgermeister, der eben-
falls der Kreisverkehrswacht und

der Polizei dankte, die für die Aus-
stattung und die Ausbildung der
Lotsen verantwortlich zeichnen,
sowie der Kinderkommission und
Gertrud Backes vom Kinderbüro
der Kreisstadt Neunkirchen.

Der Vorsitzende der Kreisver-
kehrswacht Michael Görlinger un-
terstrich, dass zur Unterstützung
der Lotsenteams immer freiwillige
Helfer gesucht werden, selbstver-
ständlich auch gerne Großeltern
oder Kinderlose, die sich in den
Dienst der guten Sache stellen
wollen. Insbesondere Wellesweiler
und Furpach suchen noch Ver-
stärkung.  In Wellesweiler helfen
23, in Furpach 43 und in Münch-
wies 32 Lotsen den Kindern sicher
über die Straße.

Über die meisten Lotsen verfügt
Wiebelskirchen, wo über 100 Lot-
sen Dienst tun.

Als kleine Belohnung finanziert
die Kreisverkehrswacht auch in
diesem Jahr wieder einen Kinobe-
such für zwei Personen. Gezeigt
wird „Madagascar 2", ein Trick-
filmhighlight, das sicherlich be-
geistern wird. Weitere Karten für
diese Sondervorstellungen am
28. Dezember, 4. Januar und 11.
Januar können zum Preis von 3
€ erworben werden. Eine Anmel-
dung beim Kinderbüro der Kreis-
stadt Neunkirchen, Gertrud Ba-
ckes, Tel. (06821) 202 - 218, ist
unbedingt erforderlich! �

Stadtmomente: Nebel, Nebel überall...

Michael Görlinger (li) und Bürgermeister Fried (re) zeichneten die auscheidenden Lotsen aus.

Schimmel und
Feuchtigkeit

Stadtverwaltung und Verbrau-
cherzentrale laden zu einem wei-
teren kostenlosen Vortrag am
Dienstag, dem 25. November ins
Neunkircher Rathaus ein.

Gerade in der nasskalten Jah-
reszeit blüht in vielen Wohnungen
an Wänden oder auch in Möbeln
wieder der Schimmel auf und
sorgt vielfach für Streit zwischen
Mietern und Vermietern über die
möglichen Ursachen. Da Schim-
mel gesundheitliche Beeinträchti-
gungen hervorrufen kann, ist eine
sachgerechte Bekämpfung drin-
gend geboten.

Ursache des Schimmelbefalls
ist in jedem Fall Feuchtigkeit. Um
den Schimmel erfolgreich zu
bekämpfen, muss also zuerst ge-
klärt werden, woher die Feuchtig-
keit kommt. Sie kann auf verschie-
denen Wegen in die Wand ge-
langen. Man spricht von eindrin-
gender oder auch von aufsteigen-
der Feuchtigkeit und von Kon-
densfeuchtigkeit. Letztgenannte
kann durch falsches Heizen und
Lüften oder durch Mängel in der
Bausubstanz entstehen, wodurch
zudem noch viel Heizenergie ver-
loren geht.

Dr. Werner Ehl, Energieberater
der Verbraucherzentrale, erläutert
die verschiedenen Ursachen für
Feuchtigkeit in der Wand, schlägt
geeignete Maßnahmen zur Be-
kämpfung des Schimmels vor und
gibt Tipps zum richtigen Heizen
und Lüften. Darüber hinaus wer-
den Fallbeispiele aus der Praxis,
vorzugsweise Fragestellungen der
Teilnehmer, erläutert.

Der kostenlose Vortrag „Schim-
mel und Feuchtigkeit" findet am
Dienstag, 25 November um 17.30
Uhr im Sitzungszimmer 2 des Ne-
unkircher Rathauses statt.

Der Zugang zum Rathaus erfolgt
ausschließlich über den Hauptein-
gang durch den Hof. Anmeldun-
gen bitte bei der Abteilung Um-
weltschutz, Thomas Haas unter
Tel. (06821) 202-228. �

Unmut bei Falschparkern
OB bietet Bahn die Parkbewirtschaftung an

Elternlotsen leisten unverzichtbare Dienste
Lotsen werden ins Kino eingeladen

Sozialamt
geschlossen

Am Mittwoch, 12. November,
ist das Sozialamt der Kreisstadt
Neunkirchen wegen einer Ge-
meinschaftsveranstaltung ge-
schlossen.

Schlagzeuger Dejan Terzic mit
ihrem Projekt eine neue Retro-
Debatte angestoßen. Auf der neu-
en Scheibe „Affinity" zeigt sich
Nils Wogram ebenso als unbe-
schwerter Jazz-Visionär wie als
verklärter Romantiker.
In Zusammenarbeit mit dem Jazz-
förderverein und der Sparkasse
Neunkirchen
Eintritt: VVK: 10 €, AK: 12 €

Comedy/Kabarett
Hardy und Mike
mit Christian „Chako” Habekost,

The Alligators & Scherer Erwin

Samstag, 15. November
20 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

Die Zauberlehrlinge Hardy und
Mike bieten eine Zaubershow vol-
ler Illusionen und frecher Pointen.
Verstärkung bekommt das Duo
an diesem Abend von Christian
„Chako” Habekost. Der selbster-
nannte „Guerillero der Spaßge-

Jazz
Nils Wogram's Nostalgia-Trio
„Affinity” CD-Präsentation

Freitag, 14. November
20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

Der Posaunist Nils Wogram hat
mit seinem Trio Nostalgia einen
Bogen vom Jazz der 50er Jahre
bis in die Gegenwart geschla-
gen. Nostalgisch, aber gänzlich
unsentimental haben Wogram,
Organist Florian Ross und

Theaterreihe
„Der eingebildete Kranke"
Komödie von Molière

Dienstag, 18. November
20 Uhr
Bürgerhaus Neunkirchen

In „Der eingebildete Kranke" spiel-
te Molière selbst den Titelhelden.
Bei der Aufführung des Stücks
im Februar 1673 erlitt er einen
Blutsturz und starb kurz danach

Veranstaltungen
noch in seinem Kostüm. In der
Rolle des Argan ist Walter Ull-
rich zu sehen.
Eintritt:
Karten im II. Parkett
VVK: 15 € /8 €
AK: 17 €/10 €

Vorverkauf bei CTS-Eventim
In Neunkirchen bei NVG (Lin-
denallee), Wochenspiegel (Obe-
rer Markt)
Tickethotline: 0681 - 58822222

sellschaft" wagt in seinem Pro-
gramm „MundArtacke" den Rund-
umschlag von der Kurpfälzer Pro-
vence hin zu Themen, die die Welt
bewegen. Für den richtigen
Sound sorgen „The Alligators" mit
Rock'n'Roll der 50er-Jahre. Und
auch der „Scherer Erwin” ist
dabei.

In Zusammenarbeit mit SR 3
Eintritt: VVK: 13 € AK: 15 €

Auftritt: Podium für junge Kultur
Kinderchor Da Capo Kids
„Prinzessin Kunigunde"

Sonntag, 16. November
17 Uhr
Stummsche Reithalle

Der Kinderchor Da Capo Kids
zeigt das Märchensingspiel „Prin-
zessin Kunigunde", eine Abwand-
lung des Märchens „König Dros-
selbart". Ein Königspaar möchte
seine Tochter verheiraten und
sucht nach dem richtigen Bräuti-
gam. Doch vor der Heirat müssen
sich die Kandidaten einem Test
unterziehen: Der Zukünftige darf
nämlich keine Angst vor Tieren
haben.  Neben zahlreichen Auftrit-
ten in Münchwies und Umgebung
begeisterten die Da Capo Kids
bereits im vergangenen Jahr mit
ihrem Kindermusical „Liebeskum-
mer auf dem Bauernhof".
In Zusammenarbeit mit dem Kul-
turverein in Neunkirchen

Eintritt: 3 €
Karten an der Abendkasse

Neues von der Neunkircher Kulturgesellschaft

Nils Wogram`s Nostalgia Trio

Hardy & MikeChristian „Chako” Habekost

Walter Ullrich in „Der eingebildete Kranke”

Ausstellungen

bis 23. Nov
„Don't touch” von Markus Weis
Städt. Galerie Neunkirchen,
Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

bis 6. Dez, Sa, 11 - 15 Uhr
„Fotokunst” von Kurt Winkler
und Walter Adolf Schmidt
Galerie Neunkircher
Künstlerkreis,
Langenstrichstr. 3
Neunkircher Künstlerkreis

Feiern/Weihnachtsmärkte

So, 16. Nov, 10.45 Uhr
Zentrale Gedenkfeier
zum Volkstrauertag
Ehrenmal Hauptfriedhof Scheib
Kreisstadt Neunkirchen mit VdK

So, 16. Nov
Feierstunde zum Volkstrauertag
Wiebelskirchen
Kulturhaus Wiebelskirchen
Ortsrat mit VdK

So, 16. Nov
Gedenkstunde zum
Volkstrauertag Furpach
Einsegnungshalle
Zentralfriedhof Furpach
Ortsrat mit VdK

Musik/Theater

So, 16. Nov, 17 Uhr
Geistliche Abendmusik zum
Ausgang des Kirchenjahres
Martin-Luther-Haus,
Sebachstraße 5, Furpach
Evang. Kirchengemeinde
Scheib-Furpach

Sport

Sa, 15. Nov, 15 Uhr
Badminton-Regionalliga Südwest
TuS Wiebelskirchen - TV Bous
Sporthalle Wiebelskirchen
Dt. Badmintonverband

Sa, 15. Nov, 14.30 Uhr
Fußball-Oberliga Südwest
Bor. Neunkirchen -
SG Bad Breisig
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband SW

Sa, 15. Nov, 19.30 Uhr
Frauen-Oberliga RPS
TuS Neunkirchen - TV Kirkel
TuS Halle, Haspelstraße
Oberliga Rheinhessen
Pfalz Saar

Sa, 15. Nov, 16 Uhr
2. Kegel-Bundesliga Süd
TuS Wiebelk./Rombach -
SK Münstermaifeld
Kegelhalle Zur Rombach
Dt. Keglerbund

Do, 13. Nov, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung
zur Fischerhütte
Treffpunkt: Hofgut Furpach
Infos unter (06821) 21523
Pfälzerwald-Verein
Neunkirchen
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (13. - 19. November)

Ein bisschen wollen wir uns
schon ins Wasser des Kombiba-
des wagen. Dabei wollen wir kein
Bassin, pardon Fass, zum Über-
laufen bringen. Aber so ein biss-
chen wollen wir schon in die trü-
ben Fluten eintauchen.

Bitte, damit wir uns richtig ver-
stehen, wir wollen keineswegs
den Decker mit dem Bade aus-
schütten. Denn es ist uns lieber,
„es lächelt der Decker, er ladet
zum Bade", als dass es heißt, wer
Wind sät, erntet Sturm. Wir wollen
uns keineswegs den Zorn des
Neptun im Kombibad, sprich De-
cker, einhandeln. Das ist zu ge-
fährlich, weil wir uns  sonst wie
Ertrinkende an einen Strohhalm
klammern müssten, bevor uns
Neptun mit der hohen Stirn, so
lange er noch die Macht hat,
„tunkt". Nein, wir wollen nicht ge-
gen den Strom im Kombibad
schwimmen. Wir waschen in der
Halle unsere Hände in Unschuld.
Schließlich können wir dem OB
nicht das Wasser reichen.

Und dennoch wagen wir es und
stellen ohne Angst vor einer kalten
Dusche fest:

Noch nie hat ein Oberbürger-
meister zu seiner Amtszeit für die
Kurzweil in seiner Pensionszeit so
toll vorgesorgt wie „Friggo" Fried-
rich Decker. Nennen Sie uns einen
Oberbürgermeister der Welt, der
wenige Wochen vor seinem Aus-
scheiden ein Hallenbad einweihen
wird, das direkt vor seiner Haustür
liegt und er es fußläufig selbst mit
Krücken erreichen kann.

Was sagt uns das? Zunächst
einmal, dass stille Wasser tief
gründen. Zum Zweiten, dass De-
ckers Zukunft im Wasser liegt.
Der OB a. D. wird  täglich baden
gehen, (was er  in seiner Amtszeit
mit viel Glück, Mitarbeiterhilfe und
Können vermieden hat). �

Am Rande ...



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.2
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Monitor Color)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU (Zeitung ebook - 35,0 x 51,0cm - 600dpi)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [992.126 1445.669]
>> setpagedevice


